
nicht immer leicht zu lösen. Bei solchen Konflikten ist es für mich ein gutes Gefühl, er
fahrene Genossen an meiner Seite zu wissen. Sie haben meinen Weg als Kommunistin 
mit geformt. Eingeschlagen habe ich ihn schon in der FDJ. Seit der achten Klasse war 
ich FDJ-Sekretär oder hatte eine andere Funktion im Jugendverband. So zeigt sich 
auch an meinem Beispiel wie an den Tausenden Mädchen und Jungen, die zu Ehren 
des X. Parteitages den Antrag auf Aufnahme als Kandidat stellten: Die FDJ ist die be
ste Kampfreserve der Partei. (Starker Beifall.) Die Mikroelektronik ist ein junger Zweig 
in unserer Volkswirtschaft. Junge Leute gehen auf diesem Gebiet in unserem Werk 
voran. Das Durchschnittsalter dieser sozialistischen Kollektive beträgt bei uns 24 
Jahre. Jugendliche Initiative und die Erfahrungen der Älteren, oder besser der Früher
geborenen, ergänzen einander bestens. Und ich glaube, das ist fast überall in unserem 
Lande so.

Für mich wie für andere junge Leute liegt in der Mikroelektronik ein ganz besonde
rer Reiz. Hier braucht man nach Neuem nicht zu suchen, hier begegnet man ihm täg
lich. Es ist zwar kein Gesetz der Mikroelektronik,'aber es hat etwas mit ihrer kompli
zierten Technologie zu tun: Ist ein Problem gelöst, können im nächsten Moment zehn 
neue auftauchen. Das fordert das eigene Können und die Übernahme von Verantwor
tung unmittelbar heraus. Darin sehe ich auch einen wichtigen Grund, warum Jugendli
che aus über 40 Betrieben im Bezirksjugendobjekt „Mikroelektronik“ mitarbeiten. Ju
gend schafft Leistungskraft“ — das ist unser Motto und unser Maßstab.

Dem X. Parteitag möchten wir versichern: Nach den Ergebnissen dieses Jugendob
jektes braucht man nicht mit der Lupe zu suchen — auch wenn es sich um Mikroelek
tronik handelt. Noch in diesem Jahr und im gesamten Planjahrfünft bis 1985 wollen 
wir noch besser zeigen, was war können.

Liebe Genossinnen und Genossen! So wie unsere Partei und unser ganzes Volk ver
binden auch uns Funkwerker vielfältige Beziehungen mit unseren Klassenbrüdern in 
der UdSSR. Sie bringen uns bei der breiten Entwicklung und Anwendung der Mikro
elektronik noch schneller voran. Wir tun alles, um diese brüderliche Zusammenarbeit 
auf ein noch höheres Niveau zu heben, so wie das in dem Programm unserer beiden 
Staaten zur Kooperation und Spezialisierung bis 1990 festgelegt ist.

Eine weitere Tempobeschleunigung in unserer Arbeit erfordert vieles — fachliches 
Können und persönliche Disziplin, kollektives Qualitätsbewußtsein und ausgesproche
nen Gemeinschaftssinn, vor allem aber politische Leidenschaft und kämpferische Hal
tung. Hindernissen, die in unserer Arbeit auftauchen, gehen wir nicht aus dem Weg, 
sondern wir überwinden sie durch gegenseitige Hilfe, durch Wettbewerbssolidarität. 
Wir wissen, der Erfolg ist auf unserer Seite der Barrikade, auf der Seite des Friedens 
und des Sozialismus.

Im Auftrag meiner Genossen möchte ich der Parteiführung und besonders dir, lie
ber Genosse Erich Honecker, den Dank aussprechen für die klare Orientierung zur
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